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Bezirksliga Herren Mitte 2

MTV Wolfenbüttel : MTV Bettingerode 
Freitag, 05.04.2024, 19:45 Uhr

Spieltag 17 für den MTV Wolfenbüttel: MTV Wolfenbüttel und 
MTV Bettingerode trennen sich unentschieden

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Miraeiz / Heinzelmann nach ca. 4
Stunden den Matchball für den MTV Wolfenbüttel im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 2 verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim MTV Bettingerode. Das Gastteam konnte im 16.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 32:32) waren die Einzel im
oberen Paarkreuz, die allesamt an den MTV Wolfenbüttel gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung
weist der MTV Wolfenbüttel nun ein Punkteverhältnis von 1:33 in der Tabelle auf, während der der
MTV Bettingerode 5:27 Punkte hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Miraeiz / Heinzelmann im Spiel gegen Nisse /
Schommartz die Nase vorn. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten im Anschluss Hilbig / Märtens
bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Zosel / Marquard. Chancenlos waren dann Krull / Kovalenko
gegen Müller / Skotarek nicht, aber mehr als ein 8:11, 8:11, 11:5, 7:11 war nicht zu holen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte Seyedeisa Miraeiz beim 3:0 mit Andreas Nisse. Lange mit Martin Zosel
kämpfen musste Uwe Hilbig, bis er seinen Kontrahenten mit 2:11, 11:9, 11:7, 7:11, 11:5
niedergerungen hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Constantin Märtens
hatte gegen Helge Philipp Marquard indes beim 6:11, 3:11, 3:11 wenig zu bestellen. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Müller
hatte Timo Heinzelmann nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Karsten
Krull und Dirk Skotarek, die Karsten Krull letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. 2:3 hieß es
am Schluss, als Alex Kovalenko und Hans-Jürgen Schommartz sich am Tisch gegenüber standen.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV Wolfenbüttel und des MTV Bettingerode.
Seyedeisa Miraeiz besiegelte derweil mit einem 12:10, 11:7, 9:11, 12:10 gegen Martin Zosel einen
Punkt für sein Team. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Miraeiz nun bei 20:8.
Es dauerte eine Weile, bis Uwe Hilbig sein 3:2 gegen Andreas Nisse unter Dach und Fach hatte.
Somit hat Hilbig nun 3 Siege und 4 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Keinen Zähler beisteuern konnte Constantin Märtens im Spiel gegen Christian Müller,
das 0:3 verloren ging. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:24 für Märtens
und 11:11 für Müller seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:5. Den Sieg von Helge Philipp Marquard konnte Timo Heinzelmann im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:7 (Heinzelmann) und 6:13
(Marquard). Einen Sieg verpasste Karsten Krull beim 6:11, 8:11, 14:12, 9:11 gegen Hans-Jürgen
Schommartz und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem Einzel steht Krull
somit bei einem Sieg und 19 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schommartz
ein 6:8 ausweist. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Alex Kovalenko nach einer 2:0-Führung
gegen Dirk Skotarek. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Die Saison-Bilanz weist
nach diesem Sieg nun 2 Siege und 7 Niederlagen für Skotarek aus. Bevor sich die beiden Doppel



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.04.2024 (01:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Die richtige Taktik hatten Miraeiz / Heinzelmann dagegen beim folgenden 3:0-Sieg gegen
Zosel / Marquard von Beginn an. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des MTV Wolfenbüttel tritt dabei geben den MTV Othfresen an,
während es der MTV Bettingerode mit dem MTV Goslar zu tun bekommt.

 Statistik:
 MTV Wolfenbüttel

Doppel: Miraeiz / Heinzelmann 2:0, Hilbig / Märtens 1:0, Krull / Kovalenko 0:1 
Einzel: S. Miraeiz 2:0, U. Hilbig 2:0, C. Märtens 0:2, T. Heinzelmann 0:2, K. Krull 1:1, A. Kovalenko 0:
2 

 MTV Bettingerode
Doppel: Zosel / Marquard 0:2, Nisse / Schommartz 0:1, Müller / Skotarek 1:0 
Einzel: M. Zosel 0:2, A. Nisse 0:2, C. Müller 2:0, H. Marquard 2:0, H. Schommartz 2:0, D. Skotarek 1:
1


